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Beratungsangebot
„Frühe Hilfen –

Bessere Chancen“

Beratungsstelle JugendamtIris Klara Podejma

-Seit dem 1. Februar 2010 besteht  das 
Beratungsangebot der Frühen Hilfen in der 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder, 
Jugendliche und Schulpsychologie .

- Das Angebot richtet sich an Bürger und 
Bürgerinnen der Stadt Lüdenscheid. 
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1) Einzelfallarbeit

a)  Beratung
b)  Fallbezogene Zus.arbt mit anderen Einrichtungen
c)  Vermittlung von Hebammen

2)  Fallübergreifende Tätigkeiten

a)   Koordination Hebammennetzwerk
b)   Gremienarbeit / Vernetzung
c)   Öffentlichkeitsarbeit

Arbeitsbereiche
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Zur Fallarbeit

a) Beratung für Eltern und Alleinerziehende

• ab der Schwangerschaft

• bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres 
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Bindungsorientierte Beratung:

• Unterstützt Eltern im Aufbau und der 
Stabilisierung eines sicheren 
Bindungsverhaltens

• Förderung des elterlichen Feingefühls

• Förderung eines positiven 
Interaktionsverhaltens
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Die Beratung orientiert sich an den:

- Fähigkeiten

- Stärken und 

- Ressourcen der Eltern 
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b) Fallbezogene Zusammenarbeit mit anderen 
Institutionen:

- Jugendamt / ASD                                    35 %
- Familienhebammen/ Hebammen            43 %
- Sonstige Dienste und Einrichtungen

( z. B. Donum Vitae )                                22 % 
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c) Vermittlung von Hebammen/ 
Familienhebammen in Familien( 3 Stufen 
Modell )

- Während der Schwangerschaft

- Nach der Geburt
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In 2010 arbeiteten 50% der Hebammen in 80% der 
Familien mit Kindern im ersten Lebensjahr.

In  2011 arbeiteten 60 % der Hebammen in 90 % 
Familien mit Kindern im 1. Lebensjahr, hier von 
50% als Familienhebammen in 80 % der zu 
versorgen Familien, 50 % Hebammen der 
Kliniken in Lüdenscheid versorgten 20 % dieser 
Familien. 
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In 2012 versorgen derzeit 60 % der Hebammen
(40 % Hebammen, 20 % Familienhebammen)
100% der Familien mit Kindern im 1. Lebensjahr, 

50 % der Hebammen der Kliniken versorgen 
25 % der Familien, 75 % wird durch die 

Familienhebammen versorgt. 
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Fallübergreifende Tätigkeiten

a) Koordination des Hebammennetzwerkes

b) Gremienarbeit / Netzwerkarbeit

c)  Öffentlichkeitsarbeit
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a) Koordination des Hebammennetzwerkes :

- regelmäßige Treffen 

- Hebammenschulung / Fortbildungen

- Hebammenfachberatung in aktuellen 
Fragen aus der Fallarbeit
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Die Netzwerktreffen finden in Kooperation mit dem 
Märkischen Kreis statt.

Für Lüdenscheid arbeiten derzeit:
- 2 Familienhebammen 
- 5 Hebammen in Zusammenarbeit mit den 

Kliniken

so wie 3 Hebammen aus dem Kreisgebiet 
- Plettenberg , Sundern und Balve
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b)  Gremienarbeit / Netzwerkarbeit :

- Zusammenarbeit mit Institutionen im 
Bereich der Frühen Hilfen

- Teilnahme Unter-AG Frühe Hilfen
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c) Öffentlichkeitsarbeit :

- Neugeborenenempfang

- Tagesseminare

- Markt der Familie
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Statistische Werte

• Fallzahlen
• Anmeldegründe
• Anregung zur Hilfe
• Wartezeiten
• Familienstatus
• Migrationshintergrund
• Alter der Kinder
• Zusammenarbeit / Partner
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Fallzahlen

Febr. 2010 – Febr. 2012 :

- 72 Anmeldungen insgesamt

- 2010:  17  Neuanmeldungen
- 2011:  51  Neuanmeldungen
- 2012:  06  Neuanmeldungen

- davon 51 Fälle abgeschlossen
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Anmeldegründe :

55 % Erziehungsunsicherheiten
10 % meist Mütter habe eine gesicherte                                       
psychiatrische Diagnose oder wirken 
psychisch hoch auffällig

15 % Suche nach konkreter Unterstützung:
z. B. Hebammenhilfe

10 % Paarkonflikte
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Weitere Anmeldegründe :

10 % Beratung in oder nach Trennung  

10 % Eltern in Überforderungssituationen  

z. B. Regulationsstörungen    
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Anregung zur Hilfe

29 %Sonstige (Arzt, Klinik,…)

13 %And. Dienste / 
Beratungsstellen

16 %Eigene frühere 
Erfahrungen

16 %Öffentlichkeitsarbeit

22 %Soz. Dienste / JA
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Wartezeiten

4 %8 bis 12 Wochen

25 % 4 bis 8 Wochen 

28 %2 bis 4 Wochen

43 %0 bis 2 Wochen
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Familienstatus :

10 % der Klienten kommen während der SS :

- 80 % in Partnerschaft / Elternpaare

- 20 % Alleinerziehende

90% im Alter über 25 Jahren

10% im Alter unter 18 Jahren
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90 % des Klientels kommt nach der Geburt :

- 45 % Alleinerziehende

- 30 % Elternpaare

- 25 % leben in neuer Partnerschaft 
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davon waren:

- 5 % der Eltern unter 18 Jahren

- 10 %  der Eltern unter  25 Jahren

- 7 %  der Eltern unter 30  Jahren

- 78 %  im Alter von 30 bis 44 Jahren
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Ausländische Herkunft mind. eines 
Elternteils

66  %nein

24  %ja

10  %Offen 

Beratungsstelle JugendamtIris Klara Podejma

Alter der Kinder während der Beratung :

- 50%  bis zu  1;0 Lebensjahren

- 30 % bis zu  2;0 Lebensjahren

- 20 % bis zu  3;0 Lebensjahren     
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Zusammenarbeit / Partner

9   %Sonstige

2   %Andere Beratungsstelle

4   %Soz.Dienste-freie Träger

7   %Heime / teilstat. 
Einrichtungen

35  %Jugendamt / ASD

43  %Hebamme
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Präventive Hilfe

Bei frühzeitiger Hilfe verfestigt sich die 

Symptomatik wesentlich seltener, so dass

oftmals keine weitere Hilfe notwendig wird.

Beratungsstelle JugendamtIris Klara Podejma

… und noch ein kurzer …

Exkurs
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Exkurs Hebammenvermittlung

3 Stufen Modell

1. Stufe : ( finanziert durch KK)

- Betreuung während der SS (1x pro 
Woche)

- Wochenbettbetreuung ( max 16 Kontakte 
/ 8 Wochen)
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3 Stufen Modell

2. Stufe:
- schließt an die erste Stufe an
- Nach ärztlicher Verordnung 
- ca. 8 weitere Kontakte möglich
- nur aus medizinischen Gründen möglich 
- keine psychosoziale Betreuung der Familie 

durch diese Verordnung möglich
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3 Stufen Modell

3. Stufe:
tritt in Kraft, wenn 
- nach der Wochenbettbetreuung 
oder 
- die nach Stufe 2 durchgeführte  

Hebammenhilfe beendet wurde
jedoch aus Sicht der Hebamme eine weitere 

Betreuung erforderlich ist 
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3 Stufen Modell

In beiden Fällen kann die Hebamme

die Weiterführung der Betreuung

empfehlen. 
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3 Stufen Modell

- Empfehlung der Hebamme basiert auf 
einem Einschätzungsbogen  

- Bedarfsorientierte Betreuungszeit 
beinhaltet max. 30 Std.

- Finanzierung durch Stadt Lüdenscheid 
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Vielen Dank  für Ihre Aufmerksamkeit !!!!


